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Willkommen 

 
Wirtschaftsstark, familienfreundlich und kulturvoll – das ist der 
Landkreis Altenburger Land im Zentrum Mitteldeutschlands. 
Eine hohe Wohn- und Lebensqualität, attraktive Sehenswür-
digkeiten und die Anbindung an das Mitteldeutsche S-Bahn-
Netz sind nur einige Vorzüge unserer Region. 
Die Wirtschaft im Altenburger Land hat sich gut entwickelt. Ins-
besondere Unternehmen aus der Automobilzulieferindustrie, 
des Maschinen- und Anlagenbaus, der Kunststoffverarbeitung 
sowie der Lebensmittelwirtschaft prägen unseren Branchen-
mix. Die guten Böden unserer Region bilden die Basis einer 
ertragsstarken und modernen Landwirtschaft. Der Landkreis 

ist das zweitgrößte Thüringer 
Anbaugebiet für Heil-, Duft- 
und Gewürzpflanzen. Das Al-
tenburger Land ist der am 
dichtesten besiedelte Land-
kreis im Freistaat Thüringen. 
Wir sind Mitglied der Europäi-
schen Metropolregion Mittel-
deutschland. 
Längst ist das Alten burger 
Land auch eine gefragte tou-

ristische Destination, denn hier gibt es Natur pur, viel Kultur, 
lebendige Traditionen und Thüringer Gastlichkeit. Die reizvolle 
Hügellandschaft unseres Landkreises wird geprägt durch be-
schauliche Vierseithöfe, ausgedehnte Wälder und wunder-
schön gelegene Badeseen. Besonders erlebenswert ist die 
historische Residenzstadt Altenburg mit ihren zahlreichen kul-
turellen Einrichtungen, zu denen unter anderem das renom-
mierte Lindenau-Museum, das Schloss und das Theater 
gehören. Traditionelle Feste wie die Bauernmärkte und das 
Altenburger Musikfestival locken jedes Jahr tausende Besu-
cher an. Historische Stätten, romantische Stadtviertel und eine 
malerische Landschaft machen das Verweilen auch in den 
Kleinstädten und Dörfern zum Erlebnis. 

 
 
 

Uwe Melzer 
Landrat
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Die Kirche in Romschütz ist ein Blickfang und wurde mit dem 
Thüringer Denkmalschutzpreis ausgezeichnet.

Die Spielkartenstadt Altenburg gilt als die Wiege des Skatspiels.

Das Altenburger Bier, die Spirituosen, der Ziegenkäse, der Senf 
sowie der Schmöllner Mutzbraten sind beliebte Spezialitäten.
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Der Landkreis in Zahlen 
 
Fläche: 
70,4 % Landwirtschaftliche Fläche 
14,3 % Siedlungs- und Verkehrsfläche 
11,2 % Waldfläche 
 
Bevölkerung 
87.807 Einwohner (Stand 31.12.2021) 
 
Altenburg 30.670 Einwohner  
Schmölln 13.620 Einwohner  
Meuselwitz   9.897 Einwohner  
Lucka   3.553 Einwohner 
Gößnitz   3.427 Einwohner 
Nobitz   7.141 Einwohner   

Der Seckendorff-Park mit Orangerie in Meuselwitz 

Ländliche Idylle mit Blick auf die Burg Posterstein
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Verkehrsanbindung 
 
Die Autobahn A 4 führt durch den südlichen Teil des Al-
tenburger Landes, die Autobahnen A 72, A 9, A 14 und 
A 38 sind in 30 Autominuten erreichbar.  
Über die Bundesstraßen B 7, B 93 und B 180 sind die 
Städte und Gemeinden an das überregionale Straßen-
netz angebunden.  
 
Durch die Sachsen-Franken-Magistrale von Leipzig nach 
Hof und die Mitte-Deutschland-Schienenverbindung 
von Düsseldorf nach Dresden ist das Altenburger Land im 
Schienenverkehr gut erschlossen. Über das Liniennetz der 
S-Bahn Mitteldeutschland erreicht man die Residenz-
stadt Altenburg vom Leipziger Hauptbahnhof aus in nur 
37 Minuten. Durch insgesamt fünf S-Bahn-Haltepunkte ist 
der Landkreis schnell und direkt mit den mitteldeutschen 
Oberzentren Leipzig, Halle und Zwickau verbunden. 
 
Der Flugplatz in Nobitz bietet die Möglichkeit für Ge-
schäftsreise-, Werks- und Privatverkehr.



Wirtschaft 
 
Optimale Bedingungen für Investoren 
 
Neben der guten Anbindung an den Straßen-, Schie-
nen- und Luftverkehr und einem umfassenden  Service- 
und Beratungsangebot der öffentlichen Verwaltung 
 gehören die gut ausgebildeten Fachkräfte sowie die 
umfangreichen Bildungskapazitäten zu den wirtschaft-
lichen Vorzügen des Altenburger Landes. Im Landkreis 
gibt es über 30 Gewerbe- und Industriegebiete mit at-
traktiven Flächen.  
 

 
Branchen 
 
Im Altenburger Land haben sich innovative Unter -
nehmen verschiedener Branchen angesiedelt. Dazu 
 gehören unter anderem Automobilzulieferindustrie, luft-
fahrtaffines Gewerbe, Maschinenbau, Landwirtschaft, 
Metallbe- und -verarbeitung, Kunststofftechnik, Fahr-
zeugbau, Lebensmittelwirtschaft, Möbelherstellung, 
Druck- und Papiertechnik, Textilverarbeitung, erneuer-
bare Energien, IT-Herstellung, Elektronik, Photonik-
industrie, Automatisierung/Robotik.

Stetiges Wachstum verzeichnet das Altenburger Land vor allem in der 
 Metallbearbeitung und -verarbeitung und in der Automobilindustrie, unter 
anderem mit Hydrauliksystemen auf höchstem technischen Niveau.



Standortvorteile 
 

Zentrale Lage in Mitteldeutschland •
 

Attraktives Angebot an freien und erschlossenen •
Gewerbeflächen 

 
Vielfältige Fördermöglichkeiten für Investoren •

 
Unternehmerfreundlicher Lotsendienst •

 
Innovative Wirtschaft •

 
Hochqualifizierte Fachkräfte •

 
Renommierte Bildungseinrichtungen •

 
Moderne Verkehrsinfrastruktur mit Anbindung an •
das mitteldeutsche S-Bahn-Netz  

 
Flugplatz mit 2.400 m langer Start- und Landebahn •

 
Hohe Wohn- und Lebensqualität•

Die Wirtschaft im Altenburger Land zeichnet sich durch Branchen-
vielfalt aus.



Service für Investoren 
 
Mit Hilfe des Lotsendienstes können wirtschafts -
relevante Baugenehmigungsvorhaben schnellstmöglich 
umgesetzt werden. Der Bauherr erhält so bereits sehr 
früh Planungs- und Investitionssicherheit.  
 

Persönliche Projektbetreuung vom ersten Kontakt bis •
zur Realisierung des Investitionsvorhabens 
Professionelles Management der Behörde mit •
schnellen und unbürokratischen Entscheidungen  
Erster Vor-Ort-Termin nach Kontaktaufnahme möglich •
Zusammenstellung aller für den Bauantrag not -•
wendigen Unterlagen in enger Zusammenarbeit 
 zwischen dem Bauherrn und der unteren Bauaufsicht  
Behördeninterne Prüfung durch die Fachämter des •
Landratsamtes innerhalb von zwei Wochen 
Nach Vollständigkeit der Baugenehmigungsunterlagen •
ist eine Teilbaugenehmigung grundsätzlich möglich

Investoren können mit schnellen Entscheidungen rechnen.
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Kontakt zum Lotsendienst: 
 
Landratsamt Altenburger Land 
Fachdienst Bauordnung und Denkmalschutz 
Untere Bauaufsichtsbehörde 
Ansprechpartner: Uwe Mittelstädt 
 
Sitz: Amtsplatz 8, 04626 Schmölln 
Tel.: 03447 586-402 
Fax: 03447 586-425 
bauordnung@altenburgerland.de

Binnen kürzester Zeit werden Baugenehmigungen wie zum Beispiel 
für eine neue Produktionshalle von voestalpine erteilt.



Das Altenburger Land
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eigenständige Gemeinde VerwaltungsgemeinschaftenStädte



Besondere Sehenswürdigkeiten  
  1 Residenzschloss Altenburg mit 

Schloss- und Spielkartenmuseum 
  2 Lindenau-Museum 
  3 Naturkundemuseum Mauritianum 
  4 Landestheater Altenburg  
  5 Burg Posterstein  
  6 Knopfmuseum Schmölln 
  7 Renaissanceschloss Ponitz  
  8 Orangerie Meuselwitz  
  9 Erholungspark Pahna  
10 Haselbacher See 
11 Kohlebahn 
12 1000-jährige Eiche Nöbdenitz 
13 Bockwindmühle Lumpzig
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30 Gemeinden: 
- fünf Städte: Altenburg, Schmölln, Meuselwitz, Lucka und Gößnitz  
- eine eigenständige Gemeinde Nobitz 
- drei Verwaltungsgemeinschaften (VG) mit 19 Gemeinden  
- drei erfüllende Gemeinden  
  Schmölln für die Gemeinde Dobitschen,     
  Gößnitz für die Gemeinden Heyersdorf und Ponitz  
  Nobitz für die Gemeinden Göpfersdorf und Langenleuba-Niederhain



 1. Industriepark Altenburg/ -
 Windischleuba 

 2. Poststraße 
 3. Nord-Ost I & II 
 4. Nord-Ost III 
 5. Weißer Berg 
 6. Gewerbegebiet Poschwitz 
 7. Am Thomelt-Grund 
 8. An der L 1362 
 9. Industrieverbundstandort 

Schmölln/Gößnitz  
Teil Nörditz 

10. Walter-Rabold-Str. 24/24a 
11. Zwickauer Straße 
12. Heyersdorf 
13. Die Leeden 
14. An der Großensteiner Straße 
15. An der Alten Straße 
16. Lödla 

17. Das Galgenfeld 
18. Meuselwitz ZIII 
19. Schacht 1 
20. Am Wilchwitzer Weg 
21. Am Flughafen 
22. Guteborn I 
23. Industrie- & Gewerbepark 

Rositz 
24. Fichtenhainichen 
25. Ehemalige Hopfenanlage 

Mockern 
26. Ronneburger Straße 
27. Crimmitschauer Straße 
28. Industrieverbundstandort 

Schmölln/Gößnitz  
Teil Nitzschka 

29. Gewerbepark Wettelswalde 
30. Treben – Lehma 
31. Fünfminutenweg I

Gewerbeflächen 
 
Das Altenburger Land verfügt über attraktive und gut  
erschlossene Gewerbe- und Industriegebiete. Detail-
informationen zu den einzelnen Flächen sind unter 
www.altenburgerland.de/de/gewerbeflaechen zu finden.



Der Flugplatz verzeichnet jährlich 8.000 bis 10.000 Flugbewegungen.

Flugplatz Altenburg-Nobitz 
 
Der Flugplatz Altenburg-Nobitz ist ein bedeutender Wirt-
schaftsfaktor für die Region und bietet beste Voraus -
setzungen für den Geschäftsreise-, Werks- und 
Privatverkehr. Passagiere profitieren hier von kurzen 
Wegen. Auf der 2.435 Meter langen Start- und Lande-
bahn können Flugzeuge mit einem Gewicht bis zu 
80 Tonnen starten und landen.  
 
Kontakt:  
Flugplatz Altenburg-Nobitz GmbH 
Am Flughafen 1, 04603 Nobitz, Telefon: 03447 590-0 
www.leipzig-altenburg-airport.de 

Auf dem Gewerbegebiet am Airport stehen für Investoren voll 
 erschlossene Flächen zum sofortigen Baubeginn zur Verfügung. 
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Mehr als 70 % des Landkreises sind von der Landwirtschaft geprägt.

Die Spielkartenherstellung hat in Altenburg eine lange Tradition. 
Die Altenburger Spielkartenfabrik gehört zu den führenden Spiel-
kartenherstellern Deutschlands.

Erzeugnisse aus dem Altenburger Land, wie z. B. Linsen der POG 
Präzisionsoptik Gera GmbH in Löbichau werden weltweit exportiert.
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Bildung als Wirtschaftsfaktor 
 
Die wichtigste Voraussetzung, um Fachkräfte für die re-
gionale Wirtschaft zu generieren, ist eine qualitativ 
hochwertige Bildung. Dafür steht im Altenburger Land 
ein dichtes Netz an Kindertagesstätten, Grund- und Re-
gelschulen sowie Gymnasien zur Verfügung. Volks-
hochschule, Musikschule und verschiedene Aus- und 
Weiterbildungsinstitute sowie namhafte Universitäten 
und Hochschulen im Umkreis von etwa 50 Kilometern 
runden das Bildungsangebot ab. 

In vielen Fachrichtungen finden Absolventen direkt im Altenburger 
Land einen Ausbildungsplatz.

Das Roman-Herzog-Gymnasium in Schmölln zählt zu den moderns-
ten Schulen im Landkreis.
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Die Roten Spitzen

Reizvolles Altenburger Land 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 
Mit seiner reizvollen Hügellandschaft, idyllisch gelege-
nen Badeseen und gut ausgebauten Rad- und Wander-
wegen bietet der Landkreis vielfältige Möglichkeiten der 
Erholung und Entspannung. Liebevoll restaurierte Vier-
seithöfe, traditionelle Feste und die Altenburger Mund-
art verleihen vor allem dem ländlichen Raum einen 
ganz besonderen Charme.  

Altenburger Bauerntracht

Fachwerkhäuser wie hier in Großstöbnitz sind typisch für das 
Altenburger Land.
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Die historische Residenzstadt Altenburg lädt zum Bum-
meln und Einkaufen sowie zum Besuch namhafter 
 kultureller Einrichtungen ein, zu denen unter vielen an-
deren das Lindenau-Museum und das Theater gehö-
ren. Zudem gibt es in der Stadthalle regelmäßig Sport- 
und Showveranstaltungen. Wer sich sportlich betätigen 
möchte, der kann in den circa 140 Sportvereinen zwi-
schen 62 verschiedenen Sportarten wählen. 

Reizvolle Badeseen wie der Haselbacher See laden zum Erholen ein.

Das Altenburger Theater ist das einzige Fünf-Sparten-Haus  
Thüringens und auch über die Landesgrenzen hinaus bekannt.



Theater und Museen  
 
Landestheater Altenburg mit den Sparten Schauspiel, 
Musiktheater, Ballett, Puppentheater und Konzert 
Lindenau-Museum, national bedeutsames Museum 
mit Kunstwerken von der Antike bis zur Gegenwart 
Residenzschloss Altenburg mit Schloss- und Spiel-
kartenmuseum, Schlosskirche und barocker Trost-
Orgel  
Naturkundemuseum Mauritianum mit Exponaten aus 
über 200 Jahren Altenburger Naturforschung 
Renaissanceschloss Ponitz, ein 1574 erbautes Guts-
schloss mit Park 
Museum Burg Posterstein, Burgkirche mit barocken 
Schnitzereien, Ausstellungen zur Geschichte der Region

Das Lindenau-Museum ist für seine italienischen Tafelbilder bekannt.
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Schloss Ponitz wurde im Renaissancestil erbaut. Der Verein Renais-
sanceschloss Ponitz erhielt den Thüringer Denkmalschutzpreis 2022.



Medizinische und  
soziale Einrichtungen 

Im Altenburger Land fühlen sich junge Familien mit Kindern wohl. 

Der Landkreis verfügt über eine ausgewogene Struktur an 
medizinischen und sozialen Einrichtungen. Dazu gehören 
unter anderem das Klinikum und seine Medizinischen Ver-
sorgungszentren, eine psychiatrische Klinik, mehr als 
150 ambulant tätige Ärzte,16 Altenpflegeheime, elf Tages-
pflegeeinrichtungen, zwölf Anbieter von betreuten Wohn-
möglichkeiten für alte und pflegebedürftige Menschen, 
23 ambulante Pflegedienste, neun Behindertenwohn-
heime und eine Vielzahl ambulanter und teilstationärer 
 Angebote für behinderte Menschen sowie 55 Kinder -
tagesstätten und sechs Kindertageseinrichtungen.
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Schloss Löbichau ist nur eine der vielen attraktiven Pflegeeinrich-
tungen in der Region.



Ihr Kontakt zum  
Landkreis Altenburger Land 
 
 

Landratsamt Altenburger Land 
Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg 

Telefon: 03447 586-0 
Telefax: 03447 586-100 
E-Mail: landratsamt@altenburgerland.de 
Internet: www.altenburgerland.de 
 
 

 
 
 
 
 

Tourismusinformation Altenburger Land 
Markt 10, 04600 Altenburg 
Telefon: 03447 896689  
Telefax: 03447 896688  
E-Mail: info@altenburg.travel 
Internet: www.altenburg.travel 
 
 
 
 
 
 
 
 
Impressum 
Herausgeber:  
Landratsamt Altenburger Land  
Öffentlichkeitsarbeit 
Lindenaustraße 9, 04600 Altenburg  
Telefon: 03447 586-270 
Telefax: 03447 586-277 
E-Mail: oeffentlichkeitsarbeit@ 

altenburgerland.de 
Internet: www.altenburgerland.de 

 
8. Auflage • Stand: Dezember 2022 


